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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Deuchelried III : TTF Kißlegg 
Samstag, 09.03.2024, 15:30 Uhr

Finkenzeller und Kleiner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der SV Deuchelried III am Samstagnachmittag
auf die Gäste von der TTF Kißlegg. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4
als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Finkenzeller und
Kleiner, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Roman Kleiner, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der SV Deuchelried III dieses Match mit 2 und die TTF Kißlegg mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Finkenzeller / Kleiner Lampert / Fimpel in fünf Sätzen. Ohne
Satzgewinn für Wetzel / Netzer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schick / Würzer.
Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten im Anschluss Bretzel / Prinz bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Fritz / Geisler. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Wetzel bei der 1:3-Niederlage
gegen Benjamin Schick hinnehmen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Fast verloren schien das Spiel von
Lorenz Bretzel gegen Elias Lampert, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Lorenz Bretzel
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim wenig später folgenden 11:6, 11:6, 11:2 gegen Johannes Würzer fand Michael Finkenzeller
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Roman Kleiner überzeugte im Match gegen
Samuel Fritz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Daniel Prinz besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Yannick Geisler noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Annika Netzer eine Niederlage in vier Sätzen gegen David Fimpel kassierte. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Michael Wetzel überzeugte im Match gegen Elias
Lampert, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, den
Wetzel mit 11:0 gewann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Lorenz Bretzel gegen Benjamin Schick. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:4 (Bretzel) und 15:10 (Schick). Die richtige Taktik
hatte Michael Finkenzeller hingegen beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Samuel Fritz von Beginn
an. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Roman
Kleiner gegen Johannes Würzer. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Würzer nun bei 11 Siege und
12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Deuchelried III nun ein Punktekonto von 19:5 Punkten auf,
während die TTF Kißlegg vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den ASV Waldburg
ansteht, 15:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Deuchelried III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen die TSG Lindau-Zech II.

 Statistik:
 SV Deuchelried III

Doppel: Finkenzeller / Kleiner 1:0, Wetzel / Netzer 0:1, Bretzel / Prinz 1:0 
Einzel: M. Wetzel 1:1, L. Bretzel 1:1, M. Finkenzeller 2:0, R. Kleiner 2:0, D. Prinz 1:0, A. Netzer 0:1 

 TTF Kißlegg
Doppel: Schick / Würzer 1:0, Lampert / Fimpel 0:1, Fritz / Geisler 0:1 
Einzel: E. Lampert 0:2, B. Schick 2:0, S. Fritz 0:2, J. Würzer 0:2, D. Fimpel 1:0, Y. Geisler 0:1


